
§ 10a JustG NRW (Nordrhein-Westfalen) — Führungsaufsichtsstelle
Justizgesetz Nordrhein-Westfalen
Landesrecht Nordrhein-Westfalen
Stand: 26.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

In jedem Landgerichtsbezirk ist eine Aufsichtsstelle nach § 68a des Strafgesetzbuches eingerichtet. Die
Aufsichtsstelle ist dem Landgericht angegliedert. Sie führt die Bezeichnung „Landgericht
…Führungsaufsichtsstelle“. Die Aufsichtsstelle wird von einer Richterin oder einem Richter geleitet. Die
Leiterin oder der Leiter der Führungsaufsichtsstelle sowie die Vertreterin oder der Vertreter unterstehen
der Dienstaufsicht der Präsidentin oder des Präsidenten des Landgerichts.

Zitiervorschlag: § 10a JustG NRW (Nordrhein-Westfalen)
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Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist die Papierfassung des Gesetz- und Verordnungsblattes für das Land
Nordrhein-Westfalen (recht.nrw.de — Verkündungsblätter: https://recht.nrw.de/suche/vbl)
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